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                                        Informationen für <strong>Freunde</strong> <strong>der</strong> Herrenhäuser Gärten e.V.<br />

                                                        Der tägliche Blick in die Gärten<br />

                                                        Der Jahreskalen<strong>der</strong> <strong>der</strong> „<strong>Freunde</strong>“ für 2011<br />

                                                        „Bürgerschaftliches Engagement ist herzlich<br />

                                                        willkommen“<br />

                                                        Interview mit Dr. Wilhelm Krull, dem Generalsekretär<br />

                                                        <strong>der</strong> VolkswagenStiftung, <strong>zum</strong> Schlossbau<br />

                                                        Die Historie <strong>der</strong> „<strong>Freunde</strong>“<br />

                                                        Studenten erforschen die Vereinsgeschichte<br />

                                                        Ausgabe 03 / 2010<br />

                                                        Herbststimmung im Großen Garten in Herrenhausen<br />

                                                        November-Motiv des Kalen<strong>der</strong>s 2011

                                                    

                                                    Sepp D. Heckmann<br />

                                                        Vorsitzen<strong>der</strong> des Vereins „<strong>Freunde</strong> <strong>der</strong><br />

                                                        Herrenhäuser Gärten“<br />

                                                        Liebe <strong>Freunde</strong> <strong>der</strong> Herrenhäuser Gärten,<br />

                                                        in den Herrenhäuser Gärten waren Ende Oktober die prächtigen<br />

                                                        Wasserspiele <strong>zum</strong> letzten Mal zu sehen, Leitungen und Technik sind<br />

                                                        nun winterfest. In den Beeten wurden allein im Großen Garten 150.000<br />

                                                        Blumenzwiebeln gepflanzt. Die kulturellen Veranstaltungen sind in die<br />

                                                        Galerie und Orangerie eingezogen. Der Garten ist zur Ruhe gekommen.<br />

                                                        Ein pralles und erlebnisreiches Herrenhausen-Jahr geht zu Ende. Das<br />

                                                        exklusiv für die „<strong>Freunde</strong>“ veranstaltete Kleine Fest im Großen Garten<br />

                                                        war im Rahmen <strong>der</strong> Vereinsaktivitäten sicherlich einer <strong>der</strong> Höhepunkte.<br />

                                                        Wie positiv die Stadt Projekte und Initiativen <strong>der</strong> „<strong>Freunde</strong>“ aufnimmt,<br />

                                                        bewies ein Gespräch Ende Oktober mit Oberbürgermeister Stephan Weil<br />

                                                        und Kulturdezernentin Marlis Drewermann, das ich gemeinsam mit<br />

                                                        unseren Vorstandsmitglie<strong>der</strong>n Dr. Hans Vieregge und Wolfgang Besemer<br />

                                                        im Rathaus führte. Ein gemeinsames Anliegen, so wurde schnell deutlich,<br />

                                                        ist die Sauberkeit im Georgengarten. Dafür setzen sich die Stadt und <strong>der</strong><br />

                                                        Vorstand ein. Den Bericht von Dr. Hans Vieregge <strong>zum</strong> Besuch beim OB<br />

                                                        lesen Sie auf Seite 10.<br />

                                                        Bei den langjährigen Mitglie<strong>der</strong>n werden zweifellos Erinnerungen wach,<br />

                                                        wenn Sie den Rückblick auf die 35jährige Vereinsgeschichte lesen. Und<br />

                                                        auch jüngere Mitglie<strong>der</strong> werden staunen, was eine gut funktionierende<br />

                                                        Bürgerinitiative bewegen kann. Studenten <strong>der</strong> Leibniz Universität haben<br />

                                                        sich sechs Monate lang mit <strong>der</strong> Vereinsgeschichte beschäftigt und legen in<br />

                                                        diesem Heft ihre Ergebnisse vor.<br />

                                                        Für Befürworter und Kritiker gleichermaßen interessant ist das Interview<br />

                                                        <strong>zum</strong> Schlossbau mit Dr. Wilhelm Krull, dem Generalsekretär <strong>der</strong><br />

                                                        VolkswagenStiftung.<br />

                                                        Mit unserem Magazin „Aus den Gärten“ begleiten wir die Aktivitäten <strong>der</strong><br />

                                                        „<strong>Freunde</strong>“ nunmehr seit Frühjahr 2009. Hiermit halten Sie die sechste<br />

                                                        Ausgabe in den Händen. Und damit, so meinen Vorstand und Redaktion,<br />

                                                        ist es Zeit für eine Bestandsaufnahme. Uns interessiert die Meinung<br />

                                                        unserer Mitglie<strong>der</strong> zu ihrem Magazin sehr. Daher finden Sie in dieser<br />

                                                        Ausgabe als Beileger eine Mitglie<strong>der</strong>-Befragung. Wir bitten Sie, die darin<br />

                                                        gestellten Fragen zu beantworten. In Ihrem und in unserem Interesse<br />

                                                        hoffen wir auf eine lebhafte Beteiligung. Dafür schon jetzt ein herzliches<br />

                                                        Dankeschön!<br />

                                                        Mit herzlichen Grüßen

                                                    

                                                    Der tägliche Blick in die Gärten<br />

                                                        Der Jahreskalen<strong>der</strong> 2011 <strong>der</strong> „<strong>Freunde</strong>“ mit den schönsten Motiven<br />

                                                        <strong>der</strong> Herrenhäuser Gärten<br />

                                                        Auch für das Jahr 2011 hat <strong>der</strong> Verein „<strong>Freunde</strong> <strong>der</strong> Herrenhäuser Gärten e.V.“<br />

                                                        einen eigenen Kalen<strong>der</strong> herausgebracht. Auf dem Titelblatt öffnet sich das<br />

                                                        Goldene Tor, es ist quasi das Entree für die folgenden zwölf Motive aus Georgengarten,<br />

                                                        Großem Garten und Berggarten.<br />

                                                        Zu allen Jahreszeiten haben die Gärten ihren unverwechselbaren Reiz. Die eigene<br />

                                                        Schönheit Herrenhausens, die jährlich über 400.000 Besucher bewun<strong>der</strong>n,<br />

                                                        hat <strong>der</strong> hannoversche Fotograf Hassan Mahramzadeh in neuen Sichtweisen<br />

                                                        dargestellt. Wolfgang Besemer, Mitglied des Vereinsvorstands, unterstrich bei <strong>der</strong><br />

                                                        Vorstellung des Kalen<strong>der</strong>s Mitte Oktober: „Wir sind sehr stolz auf diesen Kalen<strong>der</strong>.<br />

                                                        Er ist ein gelungener Mix, ein Spiegelbild <strong>der</strong> Herrenhäuser Gärten.“ Hassan<br />

                                                        Mahramzadeh hat die Gärten zu allen Jahres- und Tageszeiten fotografiert.<br />

                                                        Schließlich konnte er aus 6000 Bil<strong>der</strong>n das Gartenkaleidoskop formen.<br />

                                                        Zum Preis von 19,90 Euro gibt es den Herrenhausen-Kalen<strong>der</strong> im Buchhandel,<br />

                                                        in <strong>der</strong> Tourist-Information am Bahnhof, im Wilhelm-Busch-Museum und im<br />

                                                        Eingangspavillon <strong>zum</strong> Berggarten.<br />

                                                        Unter www.freunde-<strong>der</strong>-<strong>herrenhaeuser</strong>-<strong>gaerten</strong>.com finden Sie ein Formular<br />

                                                        zur Bestellung des Kalen<strong>der</strong>s.<br />

                                                        Dezember 2011 August 2011 Juli 2011<br />

                                                        Oktober-Motiv 2011<br />

                                                        Hassan Mahramzadeh mit dem von ihm fotografierten<br />

                                                        Kalen<strong>der</strong> 2011

                                                    

                                                    „Bürgerschaftliches Engagement ist herzlich willkommen“<br />

                                                        Interview mit Dr. Wilhelm Krull, dem Generalsekretär <strong>der</strong> VolkswagenStiftung, <strong>zum</strong> Schlossbau in Herrenhausen<br />

                                                        Dt. Wilhelm Krull,<br />

                                                        Generalsekretär <strong>der</strong> VolkswagenStiftung<br />

                                                        Mit <strong>der</strong> Einrichtung <strong>der</strong> Baustelle im früheren Ehrenhof und südlich davon hat<br />

                                                        Ende September <strong>der</strong> Wie<strong>der</strong>aufbau des Schlosses Herrenhausen begonnen.<br />

                                                        Derzeit tragen Bagger Schicht für Schicht des Erdreiches ab. Im Auftrag <strong>der</strong><br />

                                                        IVA KG, einer Immobilientocher <strong>der</strong> VolkswagenStiftung, werden die Pläne des<br />

                                                        Hamburger Büros JK – Jastrzembski Kotulla umgesetzt. An historischem Ort<br />

                                                        wird die klassizistische Fassade <strong>der</strong> Sommerresidenz <strong>der</strong> Welfen rekonstruiert.<br />

                                                        Die Innenräume sind als mo<strong>der</strong>nes Tagungszentrum und – in den Flügelbauten<br />

                                                        – als Museum konzipiert. Zum Gesamtprojekt nachfolgend ein Interview mit Dr.<br />

                                                        Wilhelm Krull, dem Generalsekretär <strong>der</strong> VolkswagenStiftung:<br />

                                                        Herr Dr. Krull, Jahrzehnte lang ist um den Wie<strong>der</strong>aufbau des Schlosses in<br />

                                                        Herrenhausen gerungen worden. Sie selbst haben sich erheblich für die Realisierung<br />

                                                        eingesetzt und durch die Mittel <strong>der</strong> VolkswagenStiftung den Bau erst<br />

                                                        ermöglicht. Erlauben Sie bitte eine persönliche Frage: Was ging Ihnen am<br />

                                                        27. September, dem Tag des Baubeginns, durch den Kopf?<br />

                                                        Nach dem 3. Juli 2009, also dem Tag, an dem <strong>der</strong> Erbbaurechtsvertrag zwischen<br />

                                                        <strong>der</strong> Landeshauptstadt Hannover und unserer Immobilientochtergesellschaft<br />

                                                        IVA KG geschlossen wurde, stellte in <strong>der</strong> Tat <strong>der</strong> 27. September 2010<br />

                                                        ein weiteres wichtiges Etappenziel dar auf dem Weg <strong>zum</strong> Wie<strong>der</strong>aufbau des<br />

                                                        Herrenhäuser Schlosses. Ich habe mich sehr darüber gefreut, dass nunmehr<br />

                                                        erste sichtbare Zeichen des Baubeginns gesetzt werden konnten. Zugleich eilten<br />

                                                        meine Gedanken bereits voraus auf die kommende Bauphase und die nach wie<br />

                                                        vor für den Herbst 2012 geplante Fertigstellung.<br />

                                                        Drei Tage vor dem Start wurde ein bis dahin offenes Problem gelöst: Mit einer<br />

                                                        Spende von 1,25 Millionen Euro ermöglichte <strong>der</strong> Verband <strong>der</strong> Metallindustriellen<br />

                                                        Norddeutschlands e.V. <strong>der</strong> Stadt Hannover die Anmietung eines unterirdischen<br />

                                                        Quertrakts, <strong>der</strong> die beiden ebenerdigen Museumsflügel des Schlosses miteinan<strong>der</strong><br />

                                                        verbindet. Sind damit alle noch offenen finanziellen Fragen erledigt?<br />

                                                        Aus unserer Sicht sind mit Blick auf den Bau alle Fragen geklärt. Ich weiß aber,<br />

                                                        dass die Stadt sich sehr freuen würde, wenn für die Ausstattung <strong>der</strong> Ausstellungsbereiche<br />

                                                        des Museums weitere Spenden eingingen. Bürgerschaftliches<br />

                                                        Engagement zu Gunsten eines überzeugenden Gesamtkonzepts ist also weiterhin<br />

                                                        herzlich willkommen!<br />

                                                        Die VolkswagenStiftung wird das Schloss an 120 Tagen im Jahr für eigene<br />

                                                        Veranstaltungen nutzen. Die übrige Zeit muss vermarktet werden. Angesichts<br />

                                                        <strong>der</strong> langfristigen Planungen <strong>zum</strong> Beispiel für internationale Tagungen müssen<br />

                                                        Konzept und Marketingstrategien für dieses anspruchsvolle Projekt sicherlich<br />

                                                        lange im Vorfeld <strong>der</strong> Eröffnung im Herbst 2012 entwickelt werden. Wer wird als<br />

                                                        Betreiber des Schlosses diese Aufgabe übernehmen?<br />

                                                        Die Entwicklung des Vermarktungskonzepts und des Marketing ist allein Sache<br />

                                                        des Betreibers, <strong>zum</strong>al es sich dabei um eine gewerbliche Tätigkeit handelt.<br />

                                                        Derzeit befinden wir uns in intensiven Verhandlungen, um die Betreiberfrage<br />

                                                        zu klären. Ich bitte also um Verständnis, wenn ich daher noch keine konkreten<br />

                                                        Angaben dazu machen kann, wer am Ende den Zuschlag erhält.

                                                    

                                                    In den Herrenhäuser Gärten finden viele Veranstaltungen mit einer hohen<br />

                                                        Besucherzahl statt. Wie wird vor diesem Hintergrund die gastronomische Versorgung<br />

                                                        im Schloss sicher gestellt?<br />

                                                        Wir gehen davon aus, dass die Schlossküche die gesamte Versorgung übernimmt.<br />

                                                        Freilich wird dazu sowohl ein Ausbau <strong>der</strong> bisherigen Schlossküche als<br />

                                                        auch die Etablierung von Vorbereitungseinrichtungen im Schloss selbst erfor<strong>der</strong>lich<br />

                                                        sein. Beides befindet sich <strong>der</strong>zeit ebenfalls in <strong>der</strong> Planung.<br />

                                                        Wann gehen Sie mit dem neuen attraktiven Veranstaltungsort auf den Markt?<br />

                                                        Werden Sie das künftige Veranstaltungszentrum auf <strong>der</strong> Internationalen Tourismus-Börse<br />

                                                        in Berlin präsentieren?<br />

                                                        Die Stiftung selbst kann hier gar nichts unternehmen. Sie ist als gemeinnützige<br />

                                                        Einrichtung zu Recht dazu angehalten, keine gewerbliche Tätigkeit auszuüben.<br />

                                                        Auch die IVA KG darf dies nicht übernehmen. Es wird Sache <strong>der</strong> Stadt Hannover und<br />

                                                        des zukünftigen Betreibers sein, den neuen Veranstaltungsort und seine Möglichkeiten<br />

                                                        auch überregional zu vermarkten. Die VolkswagenStiftung selbst konzentriert<br />

                                                        sich auf das wissenschaftliche Programm sowie auf die auch für eine breitere<br />

                                                        Öffentlichkeit zugänglichen Veranstaltungen, die wir zu einem erheblichen Teil<br />

                                                        mit Partnern aus verschiedensten gesellschaftlichen Fel<strong>der</strong>n den Medien anbieten<br />

                                                        wollen.<br />

                                                        Sie, Herr Dr. Krull, waren vor einiger Zeit Gast auf <strong>der</strong> Mitglie<strong>der</strong>versammlung des<br />

                                                        Vereins <strong>der</strong> <strong>Freunde</strong> <strong>der</strong> Herrenhäuser Gärten. Sie haben das hohe Interesse <strong>der</strong> Mitglie<strong>der</strong><br />

                                                        am Schlossbau, aber auch die damit verbundenen Nöte erlebt. Vor allem die<br />

                                                        Anwohner befürchten zusätzliche Belastungen. Können Sie hier Entwarnung geben?<br />

                                                        Angesichts <strong>der</strong> schon jetzt fast 500.000 Besucher <strong>der</strong> Herrenhäuser Gärten werden<br />

                                                        die Konferenzteilnehmer in einer verschwindenden Min<strong>der</strong>heit sein. Selbst das größte<br />

                                                        Auditorium wird maximal 270 Plätze umfassen. In <strong>der</strong> Regel werden zwischen<br />

                                                        80 und 120 Teilnehmer an unseren Symposien, Workshops und Konferenzen teilnehmen.<br />

                                                        Von daher gehe ich davon aus, dass dies keine zusätzlichen Belastungen bringen<br />

                                                        wird. Ich kann freilich nicht ausschließen, dass in <strong>der</strong> Bauphase durch den Fahrzeugverkehr<br />

                                                        die Anwohner vorübergehend mit zusätzlichem Lärm rechnen müssen.<br />

                                                        Die IVA KG will jedoch auch dies so behutsam und schonend wie möglich gestalten.<br />

                                                        Wo und wie können sich die Hannoveraner über den Fortgang des Schlossbaus<br />

                                                        informieren?<br />

                                                        In Kürze wird die IVA KG im Ehrenhof einen Pavillon mit Informationen zur<br />

                                                        historischen Bebauung und <strong>zum</strong> aktuellen Bauvorhaben Schloss Herrenhausen<br />

                                                        errichten. Von einer erhöhten Plattform über dem Pavillon werden sich Besucher<br />

                                                        zudem einen Überblick über die Baustelle verschaffen können. Darüber<br />

                                                        hinaus gestatten zusätzlich die Grotte und die Kaskade über die jeweiligen<br />

                                                        Treppen einen guten Einblick in den Fortgang des Bauprojekts. Für hinreichend<br />

                                                        Transparenz im Baufortgang ist also gesorgt!<br />

                                                        Herr Dr. Krull, vielen Dank für das Interview!<br />

                                                        Dr. Wilhelm<br />

                                                        Krull erläutert<br />

                                                        den Vereinsvorständen<br />

                                                        Sepp<br />

                                                        D. Heckmann<br />

                                                        (l.) und Dr. Hans<br />

                                                        Vieregge (r.) die<br />

                                                        Pläne für den<br />

                                                        Schlossbau<br />

                                                        Interview: Anne Winkel-Kirch<br />

                                                        Animation des künftigen Schlossauditoriums ...<br />

                                                        ... und des Schlosslichthofs<br />

                                                        Tagung „Herrenhausen im internationalen<br />

                                                        Vergleich“<br />

                                                        „Herrenhausen im internationalen<br />

                                                        Vergleich – Eine kritische Betrachtung“<br />

                                                        ist <strong>der</strong> Titel einer Tagung, die am 3. und<br />

                                                        4. Mai 2011 in Hannover stattfinden<br />

                                                        wird. Geför<strong>der</strong>t wird die Tagung durch<br />

                                                        die VolkswagenStiftung, organisiert<br />

                                                        wird sie vom Zentrum für Gartenkunst<br />

                                                        und Landschaftsarchitektur <strong>der</strong> Leibniz<br />

                                                        Universität Hannover.<br />

                                                        Im Rahmen <strong>der</strong> Tagung, die thematisch<br />

                                                        mit angeregt wurde durch den Vorsitzenden<br />

                                                        <strong>der</strong> <strong>Freunde</strong>, Sepp Heckmann, sollen<br />

                                                        Referenten und Referentinnen aus dem<br />

                                                        In- und Ausland die Standortqualitäten<br />

                                                        Herrenhausens aus Sicht unterschiedlicher<br />

                                                        Wissenschaften im internationalen<br />

                                                        Vergleich diskutieren. Welche Beson<strong>der</strong>heiten<br />

                                                        und Einmaligkeiten zeichnen<br />

                                                        die Herrenhäuser Gärten aus? Welche<br />

                                                        Position nimmt dieses Gartenensemble<br />

                                                        in <strong>der</strong> internationalen Gartenkunstgeschichte<br />

                                                        im Vergleich zu an<strong>der</strong>en historischen<br />

                                                        Gärten und Gartenensembles<br />

                                                        ein? Dies sind nur zwei Fragen, die in<br />

                                                        den Vorträgen diskutiert werden sollen.<br />

                                                        Zugesagt haben mittlerweile international<br />

                                                        so renommierte Wissenschaftler<br />

                                                        wie <strong>der</strong> Gartenhistoriker John Dixon<br />

                                                        Hunt, University of Pennsylvania, und<br />

                                                        <strong>der</strong> Kunsthistoriker Horst Bredekamp,<br />

                                                        Humboldt Universität zu Berlin.<br />

                                                        Es ist vorgesehen, einige <strong>der</strong> Vorträge<br />

                                                        zur Tagung auch in das Programm <strong>der</strong><br />

                                                        Sommerakademie Herrenhausen 2011<br />

                                                        aufzunehmen.

                                                    

                                                    Dank <strong>der</strong> 80.000-Euro-Spende <strong>der</strong> <strong>Freunde</strong> erreicht<br />

                                                        die Große Fontäne wie<strong>der</strong> eine Höhe von 80 Metern<br />

                                                        Vor 35 Jahren mobilisierte ein Ruf die Hannoveraner:<br />

                                                        „Rettet Herrenhausen!“<br />

                                                        Die beispielhafte Initiative war die Basis für den Verein <strong>der</strong> „<strong>Freunde</strong>“<br />

                                                        Unter dem Namen „Aktionsausschuss Rettet Herrenhausen“<br />

                                                        wurde 1975 die Basis für den Verein „<strong>Freunde</strong> <strong>der</strong> Herrenhäuser<br />

                                                        Gärten e.V.“ geschaffen. Die 35-jährige Bilanz kann sich sehen<br />

                                                        lassen: Die Erhaltung <strong>der</strong> Herrenhäuser Gärten wurde mit hohen<br />

                                                        finanziellen Mitteln unterstützt, die Mitglie<strong>der</strong>zahl liegt <strong>der</strong>zeit bei<br />

                                                        rund 2750. Sechs Studierende des Instituts für Landschaftsarchitektur<br />

                                                        an <strong>der</strong> Leibniz Universität Hannover haben seit April diesen<br />

                                                        Jahres im Rahmen eines Studienprojektes die Geschichte des<br />

                                                        Vereins sachlich-kritisch beleuchtet. Die ersten Ergebnisse ihrer<br />

                                                        Forschungsarbeit stellen die Studenten hier selbst vor:<br />

                                                        Beim Anblick <strong>der</strong> prachtvollen Herrenhäuser Gärten ist es heute kaum noch<br />

                                                        vorstellbar, in welch erschreckendem Zustand sich die Anlagen vor etwa 35 Jahren<br />

                                                        befanden. Zerbröckelnde Sandsteinfiguren, tiefe Risse im Denkmal von Kurfürstin<br />

                                                        Sophie, Löcher in den Wänden des Großen Festsaals und fast kein Gold<br />

                                                        mehr am Goldenen Tor. Laut einer Kalkulation von Bauexperten waren damals<br />

                                                        2,5 Mio. DM notwendig, um die schwerwiegendsten Schäden auszubessern.<br />

                                                        Dagegen sahen sich die Ratspolitiker <strong>der</strong> Stadt Hannover im Frühjahr 1975<br />

                                                        aus Finanznot dazu gezwungen, drastische Haushaltskürzungen vorzunehmen.<br />

                                                        Von diesen Sparmaßnahmen blieben auch die Gärten nicht verschont – in den<br />

                                                        folgenden drei Jahren sollten nur noch 700.000 DM für <strong>der</strong>en Instandsetzung<br />

                                                        zur Verfügung gestellt werden.<br />

                                                        Als Retter in <strong>der</strong> Not entpuppte sich in dieser kritischen Lage die Lokalredaktion<br />

                                                        <strong>der</strong> „Hannoverschen Allgemeinen Zeitung“, die in <strong>der</strong> Wochenendausgabe<br />

                                                        vom 8./9. März 1975 über die schweren Schäden in den Herrenhäuser Gärten<br />

                                                        berichtete. Mit dem Appell „Rettet Herrenhausen!“ for<strong>der</strong>te sie die Bürger <strong>der</strong>

                                                    

                                                    Stadt zur Hilfe auf und startete eine große Spendenaktion – mit überwältigen<strong>der</strong><br />

                                                        Resonanz. Die auf den Son<strong>der</strong>konten eingehenden Spenden reichten<br />

                                                        von Beträgen von einer Mark – Taschengeld eines Schülers – bis zu mehreren<br />

                                                        tausend Mark, gestiftet von Firmen. Schulen und Vereine halfen mit Aktionen<br />

                                                        und Auftritten, Spenden zu sammeln, und viele hannoversche Unternehmen,<br />

                                                        Privatleute und Künstler boten ihre kostenlose Unterstützung an.<br />

                                                        Die HAZ hatte eine Aktion ins Leben gerufen, die alle Erwartungen übertraf.<br />

                                                        Schnell kam die Frage auf, wie sich diese Initiative dauerhaft am Leben erhalten<br />

                                                        ließe. Heinz Lauenroth, <strong>der</strong> damalige Stadtdirektor, hatte die Idee, zu diesem<br />

                                                        Zweck einen Verein zu gründen. Im April 1975 lud er rund 100 Gleichgesinnte<br />

                                                        in das damals gerade fertiggestellte Gartencafé im Großen Garten ein. Gemeinsam<br />

                                                        riefen sie an diesem Abend den „Aktionsausschuss Rettet Herrenhausen“<br />

                                                        ins Leben. Den Vereinsvorsitz übernahm Hannovers langjähriger Stadtbaurat<br />

                                                        Rudolf Hillebrecht. Als Stellvertreter wurde Claus Reese, <strong>der</strong> damalige Leiter<br />

                                                        <strong>der</strong> HAZ-Lokalredaktion und engagierter Betreuer <strong>der</strong> Aktion, gewählt. Lauenroth<br />

                                                        übernahm die Aufgabe des Schatzmeisters.<br />

                                                        Die Tätigkeit des Aktionsausschusses begann schnell Früchte zu tragen. Bereits<br />

                                                        in den ersten zwei Jahren seines Bestehens konnten eine Million DM an Geldspenden,<br />

                                                        Sach- und Arbeitsleistungen aufgebracht werden. Zehn Jahre nach<br />

                                                        dem Start <strong>der</strong> Initiative verkündete Heinz Lauenroth mit den Worten „Herrenhausen<br />

                                                        ist gerettet!“ schließlich, dass die wichtigsten Instandsetzungsarbeiten<br />

                                                        abgeschlossen seien, was allerdings keinesfalls bedeutete, dass <strong>der</strong> Verein damit<br />

                                                        alle seine Ziele als erreicht ansah. Fortan widmete sich <strong>der</strong> Aktionsausschuß<br />

                                                        verstärkt <strong>der</strong> Hege, Pflege und kulturellen Belebung <strong>der</strong> Gärten und setzte sein<br />

                                                        Engagement, seit 1993 unter dem Namen „<strong>Freunde</strong> <strong>der</strong> Herrenhäuser Gärten<br />

                                                        e.V.“, bis <strong>zum</strong> heutigen Zeitpunkt fort.<br />

                                                        Nachgefragt: kritische Bewertung einer Mitglie<strong>der</strong>umfrage<br />

                                                        Der Erfolg eines Vereins ist abhängig vom Engagement<br />

                                                        und <strong>der</strong> finanziellen Unterstützung seiner Mitglie<strong>der</strong><br />

                                                        und damit gleichzeitig auch von <strong>der</strong>en Zufriedenheit mit<br />

                                                        <strong>der</strong> Vereinsarbeit. Um zu ermitteln, wie die <strong>Freunde</strong> die<br />

                                                        Tätigkeit ihres Vereins einschätzen, die <strong>der</strong>zeitige Mitglie<strong>der</strong>struktur<br />

                                                        zu analysieren und daraus Anregungen für die<br />

                                                        Zukunft zu gewinnen, führte die Projektgruppe eine Befragung<br />

                                                        unter den Teilnehmern an <strong>der</strong> letzten Mitglie<strong>der</strong>versammlung<br />

                                                        durch, die zu aufschlussreichen Ergebnissen<br />

                                                        führte, aber auch Fragen aufwirft:<br />

                                                        Das Bildungsniveau im Verein ist überaus hoch, das<br />

                                                        Durchschnittsalter allerdings auch. 42 Prozent <strong>der</strong> Befragten<br />

                                                        sind älter als 70 und bringen somit sicherlich viel<br />

                                                        Erfahrung und Wissen mit. Doch wo bleibt das „jugendliche<br />

                                                        Feuer“? Eine bessere Mischung aus Jung und Alt ist<br />

                                                        sicherlich wünschenswert. Aber wie lassen sich junge<br />

                                                        Leute für Themen wie „Gartendenkmalpflege“ und „historische<br />

                                                        Gärten“ begeistern…<br />

                                                        … und wie lässt sich die Mitglie<strong>der</strong>zahl insgesamt noch weiter<br />

                                                        steigern? Mund-zu-Mund-Propaganda ist hier das Stichwort.<br />

                                                        45 Prozent <strong>der</strong> heutigen Mitglie<strong>der</strong> sind so auf den<br />

                                                        Zehn Jahre nach Start <strong>der</strong> Initiative war Herrenhausen<br />

                                                        „gerettet“. In einem königlichen Ambiente<br />

                                                        konnten 1987 <strong>der</strong> damalige Ministerpräsident<br />

                                                        Ernst Albrecht und seine Frau Heide-Adele das<br />

                                                        britische Thronfolgerpaar Charles und Diana sowie<br />

                                                        den französischen Staatspräsidenten Francois<br />

                                                        Mitterrand (im Festsaal <strong>der</strong> Galerie) empfangen.<br />

                                                        Verein aufmerksam geworden. Zudem haben 70 Prozent <strong>der</strong><br />

                                                        Befragten Familienangehörige davon überzeugt beizutreten.<br />

                                                        Eine so preiswerte und gleichzeitig effektive Methode <strong>der</strong><br />

                                                        Werbung sollte nicht vernachlässigt werden. Bewusster<br />

                                                        nutzen und ausbauen ist hier die Devise.<br />

                                                        Auch seine Homepage, so zeigt die Umfrage, sollte <strong>der</strong><br />

                                                        Verein weiterentwickeln. Denn die Zahl <strong>der</strong> Mitglie<strong>der</strong> mit<br />

                                                        einem Internetanschluss steigt. Im Jahr 2008 waren es nur<br />

                                                        48 Prozent, heute sind es schon 73 Prozent - trotz des hohen<br />

                                                        Durchschnittsalters. Die Generation <strong>der</strong> „Silver Surfer“, die<br />

                                                        in Marketingkreisen immer mehr an Bedeutung gewinnt,<br />

                                                        scheint auch bei den <strong>Freunde</strong>n auf dem Vormarsch zu sein.<br />

                                                        Wie lässt sich das Internet von den <strong>Freunde</strong>n zukünftig noch<br />

                                                        besser als zentrale Kommunikationsplattform nutzen?<br />

                                                        Die Befragten äußern sich alles in allem sehr positiv über<br />

                                                        ihren Verein und üben kaum Kritik. Aber ist das wirklich<br />

                                                        ein Zeichen für eine hohe Zufriedenheit o<strong>der</strong> vielleicht<br />

                                                        auch ein Indiz für fehlendes Engagement? Immerhin<br />

                                                        bezeichnet sich nur ein Sechstel <strong>der</strong> Befragten selbst als<br />

                                                        „aktives“ Mitglied. Fehlt hier die Motivation o<strong>der</strong> fehlen<br />

                                                        Möglichkeiten, sich zu engagieren und einzubringen?<br />
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                                                    Der Große Garten ist das Schmuckstück von Herrenhausen Restaurierung im Galeriegebäude, 1976<br />

                                                        Gemeinsam <strong>zum</strong> Erfolg<br />

                                                        Die Hannoversche Allgemeine Zeitung (HAZ) und die<br />

                                                        <strong>Freunde</strong> verbindet mehr als die umfassende Berichterstattung<br />

                                                        über den Verein. Die hannoversche Tageszeitung<br />

                                                        lieferte mit ihrem Aufruf im März 1975 die Initialzündung<br />

                                                        zur Vereinsgründung.<br />

                                                        Claus Reese, <strong>der</strong> damalige Lokalchef <strong>der</strong> HAZ, war <strong>der</strong> Initiator,<br />

                                                        <strong>der</strong> den Stein ins Rollen brachte. Er veröffentlichte den<br />

                                                        Appell „Rettet Herrenhausen“, und jeden Tag erschien daraufhin<br />

                                                        ein Artikel, wie viel Geld bereits auf dem Spendenkonto<br />

                                                        eingegangen war. Reese engagierte sich auch von Anfang an<br />

                                                        als Vorstandsmitglied im Aktionsausschuss. Erst 18 Jahre<br />

                                                        später mit Beginn seines Ruhestandes trat er zurück. Die<br />

                                                        enge Verbindung zur HAZ ist geblieben. Der heutige Chefredakteur<br />

                                                        Ulrich Neufert gehört dem Vereinsvorstand an.<br />

                                                        Der mittlerweile rund 2750 Mitglie<strong>der</strong> zählende Verein war seit seiner<br />

                                                        Gründung an zahlreichen Projekten beteiligt. Dazu gehörten nicht nur<br />

                                                        notwendige Restaurierungs- und Instandsetzungsarbeiten, wie die Innenrestaurierung<br />

                                                        des Bibliothekspavillons o<strong>der</strong> die Erneuerung des Pumpwerkes<br />

                                                        <strong>der</strong> Großen Fontäne. Auch vom Verein initiierte und mitfinanzierte<br />

                                                        Neubauten, wie die Schauhäuser für Pflanzen <strong>der</strong> amerikanischen und<br />

                                                        afrikanischen Wüsten o<strong>der</strong> das Regenwaldhaus im Berggarten haben das<br />

                                                        heutige Erscheinungsbild <strong>der</strong> Herrenhäuser Gärten geprägt und verän<strong>der</strong>t.<br />

                                                        Mittlerweile konnten die <strong>Freunde</strong> fast 2,5 Mio. € in Restaurierungen und<br />

                                                        Erneuerungen einbringen.<br />

                                                        Unter Vorsitz von Sepp D. Heckmann formierte sich Mitte 2008 ein neuer<br />

                                                        Vorstand. Das vorrangige Ziel des Vereins, so <strong>der</strong> Vorstand in seinem<br />

                                                        Grundsatzprogramm, sind nach wie vor Erhaltung und Fortentwicklung<br />

                                                        <strong>der</strong> botanischen Anlagen und technischen Einrichtungen <strong>der</strong> Gärten.<br />

                                                        Darüber hinaus gelingt es dem Vorstand, die Herrenhäuser Gärten<br />

                                                        durch attraktive Veranstaltungen den Vereinsmitglie<strong>der</strong>n und einem<br />

                                                        breiten Publikum als geistiges und kulturelles Zentrum Norddeutschlands<br />

                                                        nahe zu bringen. Das „Kleine Fest für <strong>Freunde</strong>“ o<strong>der</strong> die „Sommerakademie<br />

                                                        Herrenhausen“ sind beispielhaft hierfür. In intensiver<br />

                                                        wissenschaftlicher Zusammenarbeit mit <strong>der</strong> Leibniz Universität Hannover<br />

                                                        soll Herrenhausen als geistiges Zentrum für Gartenkunst weiter<br />

                                                        entwickelt werden.<br />

                                                        Eine intensive Zusammenarbeit besteht auch mit <strong>der</strong> Leibniz<br />

                                                        Universität Hannover. Die „Sommerakademie Herrenhausen“,<br />

                                                        die seit 2009 in Kooperation mit dem „Zentrum für<br />

                                                        Gartenkunst und Landschaftsarchitektur“ (CGL) organisiert<br />

                                                        wird, ist nur ein Beispiel. Daneben unterstützen die<br />

                                                        <strong>Freunde</strong> die Forschung an <strong>der</strong> Königlichen Gartenbibliothek<br />

                                                        Herrenhausen und bieten den Erstsemester-Studenten <strong>der</strong><br />

                                                        Landschaftsarchitektur und Umweltplanung eine einjährige<br />

                                                        kostenfreie Gastmitgliedschaft im Verein an.<br />

                                                        Einer <strong>der</strong> wichtigsten Kooperationspartner ist ohne Zweifel<br />

                                                        auch die Stadt Hannover bzw. die Gartendirektion. Nur<br />

                                                        durch eine enge Zusammenarbeit, bei <strong>der</strong> beide Seiten<br />

                                                        sich einbringen und ergänzen, lassen sich die Herrenhäuser<br />

                                                        Gärten effektiv erhalten und weiterentwickeln.

                                                    

                                                    Auch den Neptunbrunnen finanzierten die <strong>Freunde</strong> Das Leibnizzimmer wurde 1979 restauriert<br />

                                                        Projekte, die <strong>der</strong> Verein finanzierte o<strong>der</strong> initiierte<br />

                                                        Neptunbrunnen<br />

                                                        Manche sagen, dass <strong>der</strong> Brunnen optisch nicht in das Ensemble aus<br />

                                                        Galeriegebäude und Orangenparterre passt. Gleichzeitig ist er eines <strong>der</strong><br />

                                                        beliebtesten Fotomotive <strong>der</strong> Besucher im Großen Garten. Eines ist aber<br />

                                                        sicher, die ca. 150.000 € wurden in ein viel diskutiertes Projekt investiert.<br />

                                                        Goldenes Tor<br />

                                                        Vom Rost zerfressen und ohne jeglichen Glanz! Das war <strong>der</strong> Anblick des<br />

                                                        Goldenen Tores, bevor es im Jahr 1975 für 25.000 DM restauriert wurde.<br />

                                                        Heute ist es das Emblem <strong>der</strong> <strong>Freunde</strong> und soll 2011 für weitere 10.000 €<br />

                                                        einen neuen „Anstrich“ bekommen.<br />

                                                        Galeriegebäude<br />

                                                        Leibnizzimmer, Sophienzimmer, Bacchuszimmer – große Namen für prunkvolle<br />

                                                        Gemächer mit üppigen Verzierungen und reichhaltigen Wandgemälden<br />

                                                        im Galeriegebäude. Die Räume wurden in den 80er und 90er Jahren<br />

                                                        für insgesamt 800.000 DM vom Verein restauriert und wie<strong>der</strong>hergestellt.<br />

                                                        Regenwaldhaus<br />

                                                        32 Mio. € investierte die Volkswagen AG in das Regenwaldhaus, das im März<br />

                                                        2000, rechtzeitig zur Expo 2000, eröffnet wurde. Doch bereits fünf Jahre<br />

                                                        später meldete <strong>der</strong> Betreiber Insolvenz an. Heute befindet sich in diesem<br />

                                                        Gebäude das SeaLife, ein Aquarium mitten in den Herrenhäuser Gärten.<br />

                                                        Informationspavillon<br />

                                                        Der Weg vom provisorischen Kiosk in den 70er Jahren bis <strong>zum</strong> 1999 eröffneten<br />

                                                        Informationspavillon war lang. Die <strong>Freunde</strong> führten den Pavillon zunächst<br />

                                                        selbst mit Hilfe von ehrenamtlichen Mitarbeitern. Eine Leistung, die<br />

                                                        nicht auf Dauer tragbar war – <strong>der</strong> Shop ging später in die Regie <strong>der</strong> Stadt über.<br />

                                                        Das Kleine Fest für die <strong>Freunde</strong><br />

                                                        Ein Highlight im Vereinsjahr ist „Das Kleine Fest für die <strong>Freunde</strong>“. Obwohl<br />

                                                        es diese Veranstaltung erst seit 2009 gibt, ist sie aus dem Programm <strong>der</strong><br />

                                                        <strong>Freunde</strong> nicht mehr wegzudenken. Das Fest verbindet die Mitglie<strong>der</strong> mit ihrem<br />

                                                        Verein und steht für eine gute Zusammenarbeit mit <strong>der</strong> Stadt Hannover.<br />

                                                        Pflanzenbasar<br />

                                                        Der Pflanzenbasar wurde zwischen 1994 bis 2005 jedes Jahr im Herbst<br />

                                                        veranstaltet. Verkauft wurden neben Pflanzen, die während <strong>der</strong> Sommermonate<br />

                                                        in den Gärten wuchsen, auch extra für den Basar angepflanzte<br />

                                                        Exemplare. Eine Beson<strong>der</strong>heit war <strong>der</strong> Mottenkönig, ein Strauch <strong>der</strong><br />

                                                        ursprünglich aus Südafrika stammt.<br />

                                                        Nach <strong>der</strong> Restaurierung im Jahr 197 öffnete<br />

                                                        sich wie<strong>der</strong> das Goldene Tor<br />

                                                        Das „Kleine Fest für die <strong>Freunde</strong>“ ist ein Highlight<br />

                                                        im Jahreskalen<strong>der</strong><br />

                                                        Das Projektteam <strong>der</strong> Leibniz<br />

                                                        Universität Hannover<br />

                                                        Sechs Monate lang untersuchten<br />

                                                        sechs Studenten des Instituts für<br />

                                                        Landschaftsarchitektur an <strong>der</strong> Leibniz<br />

                                                        Universität Hannover die Vereinsgeschichte.<br />

                                                        Es sind von links nach rechts<br />

                                                        Julian Jäckel, Julia Neumann, Katharina<br />

                                                        Ott, Torsten Schlicht und Frie<strong>der</strong>ike<br />

                                                        Ussat. Leonie Pricking, die sechste im<br />

                                                        Projektteam, fehlt auf dem Foto, sie<br />

                                                        macht <strong>der</strong>zeit ihr Auslandssemester.<br />
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                                                    10<br />

                                                        Herrenhäuser<br />

                                                        Gespräche<br />

                                                        Die „Herrenhäuser Gespräche“<br />

                                                        werden auch in 2011 fortgesetzt.<br />

                                                        In dieser Veranstaltungsreihe<br />

                                                        präsentieren die Volkswagen-<br />

                                                        Stiftung und NDR Kultur aktuelle<br />

                                                        Themen aus Wissenschaft<br />

                                                        und Kultur. Ganz im Sinne von<br />

                                                        Gottfried Wilhelm Leibniz<br />

                                                        soll Herrenhausen ein Ort des<br />

                                                        intellektuellen Austauschs sein.<br />

                                                        Thema und Termin des nächsten<br />

                                                        Diskurs:<br />

                                                        Soziale Gerechtigkeit – Utopie<br />

                                                        o<strong>der</strong> Ganrantie?“<br />

                                                        20. Januar 2011, 19 Uhr<br />

                                                        Veranstaltungsort:<br />

                                                        Schlossküche Herrenhausen<br />

                                                        Teilnehmer:<br />

                                                        Prof. Dr. Jutta Allmendinger,<br />

                                                        Wissenschaftszentrum Berlin für<br />

                                                        Sozialforschung,<br />

                                                        Günter Grass, Autor,<br />

                                                        Prof. Dr. Stefan Liebig,<br />

                                                        Fakultät für Soziologie, Universität<br />

                                                        Bielefeld<br />

                                                        Das Gespräch mo<strong>der</strong>iert Stephan<br />

                                                        Lohr, NDR Kultur<br />

                                                        Anmeldung erbeten unter<br />

                                                        <strong>herrenhaeuser</strong>gespraeche@ndr.de<br />

                                                        Enger Schulterschluss mit <strong>der</strong> Stadt<br />

                                                        Die Zusammenarbeit mit den „<strong>Freunde</strong>n“ wird verstärkt<br />

                                                        Oberbürgermeister<br />

                                                        Stephan Weil unterstützt<br />

                                                        die enge Zusammenarbeit<br />

                                                        zwischen Stadt und dem<br />

                                                        Verein <strong>der</strong> <strong>Freunde</strong><br />

                                                        Die Verwaltungsspitze <strong>der</strong> Stadt Hannover und <strong>der</strong> Verein <strong>der</strong> <strong>Freunde</strong> <strong>der</strong><br />

                                                        Herrenhäuser Gärten wollen künftig noch enger zusammen arbeiten. Das vereinbarten<br />

                                                        die Vereinsvorstandsmitglie<strong>der</strong> Sepp D. Heckmann, Dr. Hans Vieregge<br />

                                                        und Wolfgang Besemer Ende Oktober in einem Gespräch mit Oberbürgermeister<br />

                                                        Stephan Weil und Kulturdezernentin Marlis Drewermann. Dazu gehört,<br />

                                                        dass <strong>der</strong> Vereinsvorstand in engem Schulterschluss mit <strong>der</strong> Verwaltung frühzeitig<br />

                                                        und noch stärker als bisher in die Überlegungen <strong>der</strong> Stadt <strong>zum</strong> Thema<br />

                                                        Herrenhausen einbezogen wird. Denn nur dann, so führte Vereinsvorsitzen<strong>der</strong><br />

                                                        Sepp Heckmann aus, könnten die „<strong>Freunde</strong>“ geplante Großprojekte effizient begleiten<br />

                                                        und unterstützen. Die für Herrenhausen zuständige Kulturdezernentin<br />

                                                        Drewermann zeigte sich den Wünschen gegenüber sehr offen und versprach,<br />

                                                        den Vorstand regelmäßig zu informieren.<br />

                                                        Der bisherigen Arbeit des Vereins zollte OB Weil hohe Anerkennung. Der Verein<br />

                                                        könne durch sein hohes Engagement eine eindrucksvolle Leistungsbilanz aufweisen,<br />

                                                        unterstrich er. In <strong>der</strong> Tat brachte <strong>der</strong> Vorstand in seiner bisher zweijährigen<br />

                                                        Amtszeit eine Reihe von Projekten auf den Weg: Neben neuen Büchern<br />

                                                        über Herrenhausen, Führer, Kalen<strong>der</strong> und Prospekten schlagen die Finanzierung<br />

                                                        <strong>der</strong> Pumpe für die Große Fontäne und für die Leibniz-Büste als Großprojekte<br />

                                                        zu Buche. Die Zusammenarbeit mit <strong>der</strong> Leibniz Universität Hannover,<br />

                                                        <strong>der</strong> Wilhelm-Busch-Gesellschaft und <strong>der</strong> Verwaltung <strong>der</strong> Herrenhäuser Gärten<br />

                                                        ermöglicht kostenlose Vortragsveranstaltungen, <strong>zum</strong> Beispiel in <strong>der</strong> Sommerakademie.<br />

                                                        Die Vorbereitung internationaler Veranstaltungen steht weit oben auf<br />

                                                        <strong>der</strong> Agenda.<br />

                                                        Zum Thema Sauberkeit vor allem im Georgengarten sagte Oberbürgermeister<br />

                                                        Weil die weitere Unterstützung <strong>der</strong> Stadt durch den Einsatz <strong>der</strong> Park Ranger<br />

                                                        zu. Marlis Drewermann hatte bereits in einem vorausgegangenen Gespräch<br />

                                                        mit dem Vorstand darauf hingewiesen, dass die Stadt in einem Mehrjahresprogramm<br />

                                                        die offenen Müllkörbe gegen Behälter mit engen Öffnungen austauscht,<br />

                                                        die sich als relativ vandalismussicher erwiesen haben. Allerdings ist<br />

                                                        <strong>der</strong> Komplettaustausch innerhalb eines Jahres wegen des hohen Anschaffungspreises<br />

                                                        nicht finanzierbar.<br />

                                                        Vor dem Hintergrund des Schlossbaus begrüßte Weil den Aufbau eines Kuratoriums<br />

                                                        für die „<strong>Freunde</strong>“ und die Planung eines internationalen Symposiums am<br />

                                                        3. und 4. Mai 2011 <strong>zum</strong> Thema „Die Herrenhäuser Gärten im internationalen<br />

                                                        Vergleich“. Die Gesprächsteilnehmer waren sich einig in dem Ziel, die Herrenhäuser<br />

                                                        Gärten, das Juwel <strong>der</strong> Stadt, gemeinsam öffentlich wirken zu lassen.<br />

                                                        Weils positive Grundhaltung gipfelte in dem Satz: „Die <strong>Freunde</strong> <strong>der</strong> Herrenhäuser<br />

                                                        Gärten sind auch die <strong>Freunde</strong> <strong>der</strong> Stadt.“

                                                    

                                                    Spenden und Jahresbeiträge sind abzugsfähig<br />

                                                        Bei Zuwendungen bis 200 Euro reicht <strong>der</strong> Bankbeleg –<br />

                                                        eine Information des Vereinsschatzmeisters<br />

                                                        Liebe <strong>Freunde</strong> <strong>der</strong> Herrenhäuser Gärten,<br />

                                                        Anfang diesen Jahres hat die Finanzverwaltung, hier Finanzamt Hannover-<br />

                                                        Nord, mit dem letzten Freistellungsbescheid für das Jahr 2008 mitgeteilt,<br />

                                                        dass nicht nur Ihre Spenden, son<strong>der</strong>n auch Ihre Mitgliedsbeiträge steuerrechtlich<br />

                                                        abzugsfähig sind. Vielleicht hat das eine o<strong>der</strong> an<strong>der</strong>e Mitglied dies<br />

                                                        ja bereits schon in <strong>der</strong> Vergangenheit erfolgreich<br />

                                                        praktiziert.<br />

                                                        Nach § 50 Abs. 2 Nr. 2 EStDV reicht die Buchungsbestätigung<br />

                                                        Ihres Kreditinstituts bei Zuwendungen bis 200 €.<br />

                                                        Aus <strong>der</strong> Buchungsbestätigung müssen die Namen und<br />

                                                        Kontonummern des Auftraggebers (also des Mitglieds)<br />

                                                        und des Empfängers (<strong>Freunde</strong> <strong>der</strong> Herrenhäuser Gärten<br />

                                                        e.V.), <strong>der</strong> Betrag sowie <strong>der</strong> Buchungstag ersichtlich sein.<br />

                                                        Sollten Sie am Lastschrifteinzugsverfahren für Ihren Mitgliedschaftsbeitrag<br />

                                                        teilnehmen, sind die fraglichen Daten<br />

                                                        dem entsprechenden Kontoauszug zu entnehmen.<br />

                                                        Aus Vereinfachungsgründen <strong>der</strong> Verwaltung weise ich<br />

                                                        darauf hin, dass eine Spendenbescheinigung seitens des Vereins nur dann ausgestellt<br />

                                                        wird, wenn die Summe <strong>der</strong> Zuwendungen (Beitrag und ggf. Spenden) den Betrag von<br />

                                                        200 € im Jahr übersteigen sollte. Die Verwaltung und <strong>der</strong> Schatzmeister bitten hierfür<br />

                                                        um Ihr Verständnis.<br />

                                                        Mit besten Grüßen<br />

                                                        Volker-Wilhelm Börries<br />

                                                        Schatzmeister<br />

                                                        Schatzmeister<br />

                                                        Volker-Wilhelm Börries<br />

                                                        Kutschenfahrt durch die Gärten zur Goldenen Hochzeit<br />

                                                        Als Herrenhäuser Urgestein ließ es sich Hans-Heinrich Kirchhoff nicht nehmen,<br />

                                                        im Ambiente <strong>der</strong> Herrenhäuser Gärten die Goldene Hochzeit mit seiner Frau<br />

                                                        Edelgard zu feiern. Mit <strong>der</strong> Kutsche ging es am 21. August <strong>zum</strong> Gottesdienst in<br />

                                                        die Herrenhäuser Kirche, gefeiert wurde im DHC Clubhaus zwischen Graft und<br />

                                                        Georgengarten. Krönen<strong>der</strong> Abschluss eines unvergesslichen Tages war das Feuerwerk<br />

                                                        <strong>der</strong> Italiener im Rahmen des Internationalen Feuerwerkswettbewerbs.<br />

                                                        Wie vor 50 Jahren führte die „Hochzeitsreise“<br />

                                                        an die Mosel.<br />

                                                        Das Ehepaar Kirchhoff gehört seit Januar<br />

                                                        1994 zu den „<strong>Freunde</strong>n“ <strong>der</strong> Herrenhäuser<br />

                                                        Gärten. Hans-Heinrich Kirchhoff<br />

                                                        unterstützt die Redaktion des Magazins<br />

                                                        „Aus den Gärten“ immer wie<strong>der</strong> mit Fotos<br />

                                                        aus den Gärten, vor allem vom „Kleinen<br />

                                                        Fest für die <strong>Freunde</strong>“.<br />

                                                        Vom Schmuckhof führt künftig ein Durchgang<br />

                                                        direkt in den Stein-/Irisgarten<br />

                                                        Neuer Durchgang in den<br />

                                                        Berggarten<br />

                                                        Voraussichtlich ab Dezember<br />

                                                        dürfen sich Berggarten-Besucher<br />

                                                        über einen neuen Weg in den<br />

                                                        Garten freuen: Künftig gelangt man<br />

                                                        aus dem Schmuckhof direkt durch<br />

                                                        die großen Schauhäuser in den<br />

                                                        Stein-/Irisgarten – o<strong>der</strong> umgekehrt.<br />

                                                        Möglich macht das ein neuer<br />

                                                        Durchgang zwischen dem Kakteen-<br />

                                                        und dem Tropenschauhaus.<br />

                                                        Im Zuge <strong>der</strong> Arbeiten ist auch eine<br />

                                                        Rampe für Rollstühle und Gehhilfen<br />

                                                        eingerichtet worden, um die<br />

                                                        Schauhäuser so barrierefrei wie<br />

                                                        möglich zu gestalten.<br />

                                                        Narzissen im Frühling –<br />

                                                        Ausstellung im März<br />

                                                        Wissen Sie, wie viele Sorten von<br />

                                                        Narzissen es gibt? Diese wun<strong>der</strong>schönen<br />

                                                        Pflanzen, <strong>der</strong>en Kronenrand<br />

                                                        sich in üppige Rüschen legt<br />

                                                        o<strong>der</strong> <strong>der</strong>en Krone tief aufgerissen<br />

                                                        ist, sind im Frühjahr in einer<br />

                                                        Ausstellung im Schmuckhof des<br />

                                                        Berggartens zu bewun<strong>der</strong>n.<br />

                                                        Vom 1. bis 15. März 2011 finden<br />

                                                        Besucher dort 30 Sorten in ausgefallenen<br />

                                                        Formen. Der Fokus liegt auf<br />

                                                        den extravaganten Narzissen mit<br />

                                                        geschlitzten Kronen. Während <strong>der</strong><br />

                                                        Ausstellungsdauer können die Pflanzen<br />

                                                        auch im Topf erworben werden.<br />

                                                        11

                                                    

                                                    Am 1. Dezember<br />

                                                        Silvesterkonzert<br />

                                                        mit <strong>der</strong> Hannoverschen<br />

                                                        Hofkapelle<br />

                                                        in <strong>der</strong> Galerie<br />

                                                        Impressum<br />

                                                        Herausgeber: Verein „<strong>Freunde</strong> <strong>der</strong><br />

                                                        Herrenhäuser Gärten e.V.“<br />

                                                        Herrenhäuser Str. 4, 30419 Hannover<br />

                                                        Tel. 0511-1684 75 83, Fax 0511-1684 73 74<br />

                                                        E-Mail:<br />

                                                        info@freunde-<strong>der</strong>-<strong>herrenhaeuser</strong>-<strong>gaerten</strong>.com<br />

                                                        Internet:<br />

                                                        www.freunde-<strong>der</strong>-<strong>herrenhaeuser</strong>-<strong>gaerten</strong>.com<br />

                                                        Redaktionsteam: Anne Winkel-Kirch,<br />

                                                        Joachim Wolschke-Bulmahn, Georg Preißel<br />

                                                        Druckerei: Gödicke Druck<br />

                                                        Titelfoto: Timon Graf<br />

                                                        Fotos: Viola Hauschild/HAZ, Herrenhäuser Gärten,<br />

                                                        Udo Heuer/HAZ, Hans-Heinrich Kirchhoff, Hassan<br />

                                                        Mahramzadeh, Stadt Hannover/Frank Ossenbrink,<br />

                                                        VolkswagenStiftung<br />

                                                        1<br />

                                                        11. Dezember, 20 Uhr und<br />

                                                        12. Dezember, 17 Uhr<br />

                                                        Galerie Herrenhausen<br />

                                                        Weihnachtskonzert<br />

                                                        Nie<strong>der</strong>sächsisches Staatsorchester<br />

                                                        18. und 19. Dezember, jeweils 11-18 Uhr<br />

                                                        Deutsches Museum für<br />

                                                        Karikatur und Zeichenkunst Wilhelm<br />

                                                        Busch<br />

                                                        Weihnachtsbasar<br />

                                                        31. Dezember, 17 Uhr<br />

                                                        Galerie Herrenhausen<br />

                                                        Silvesterkonzert<br />

                                                        Hannoversche Hofkapelle<br />

                                                        www.<strong>herrenhaeuser</strong>-<strong>gaerten</strong>.de<br />

                                                        Kulturdezernat Hannover<br />

                                                        2. Januar, 11 Uhr<br />

                                                        Galerie Herrenhausen<br />

                                                        Neujahrskonzert<br />

                                                        Johann-Strauß-Orchester Hannover<br />

                                                        www.<strong>herrenhaeuser</strong>-<strong>gaerten</strong>.de<br />

                                                        Kulturdezernat Hannover<br />

                                                        4. März, 20 Uhr<br />

                                                        Orangerie<br />

                                                        NDR Ring Barock, 2. Konzert<br />

                                                        NDR Radiophilharmonie<br />

                                                        www.ndr.de/radiophilharmonie<br />

                                                        24. April 2011<br />

                                                        Herrenhäuser Gärten<br />

                                                        Osterspaziergang<br />

                                                        Osterhasen & mehr, Familien-Aktion<br />

                                                        im Garten<br />

                                                        www.<strong>herrenhaeuser</strong>-<strong>gaerten</strong>.de<br />

                                                        Herrenhäuser Gärten<br />

                                                        Die nächste Ausgabe „Aus den Gärten“<br />

                                                        erscheint Ende März 2011<br />

                                                        Veranstaltungen in Herrenhausen<br />

                                                        Bitte notieren Sie schon jetzt die Highlights in 2011<br />

                                                        4. bis 8. Mai<br />

                                                        Galerie<br />

                                                        antique & kunstsalon<br />

                                                        herrenhausen<br />

                                                        Kostbares für Kunstfreunde<br />

                                                        www.akherrenhausen.de<br />

                                                        14. Mai<br />

                                                        Großer Garten<br />

                                                        21. Internationaler Feuerwerkswettbewerb:<br />

                                                        Schweden<br />

                                                        www.hannover.de/feuerwerk<br />

                                                        Hannover Marketing und Tourismus<br />

                                                        27. Mai bis 19. Juni<br />

                                                        Herrenhäuser Gärten<br />

                                                        KunstFestSpiele Herrenhausen<br />

                                                        Musiktheater, Oper, Konzerte<br />

                                                        und mehr<br />

                                                        Kulturdezernat Hannover<br />

                                                        www.kunstfestspieleherrenhausen.de<br />

                                                        10. bis 13 Juni<br />

                                                        Georgengarten<br />

                                                        Gartenfestival Herrenhausen mit<br />

                                                        „gartenvisionen“<br />

                                                        Gartenausstellung und Schaugärten<br />

                                                        im Georgengarten<br />

                                                        www.gartenfestival-herrenhausen.de<br />

                                                        25. Juni<br />

                                                        Großer Garten<br />

                                                        21. Internationaler Feuerwerkswettbewerb:<br />

                                                        Frankreich<br />

                                                        www.hannover.de/feuerwerk<br />

                                                        Hannover Marketing und Tourismus<br />

                                                        Garten- und Kulturreise nach Schottland<br />

                                                        Für <strong>Freunde</strong> <strong>der</strong> Herrenhäuser Gärten bietet Schaper-Reisen im Sommer 2011<br />

                                                        eine Garten- und Kulturreise nach Schottland an. Die Exkursion in den geschichtsträchtigen<br />

                                                        Norden <strong>der</strong> britischen Insel findet vom 15. bis 23. Juli statt.<br />

                                                        Eine ausführliche Beschreibung <strong>der</strong> einzelnen<br />

                                                        Reisestationen sowie Preise und Anmeldeschluss<br />

                                                        entnehmen Sie bitte dem Informationsblatt, das<br />

                                                        diesem Magazin beigelegt ist.<br />

                                                        Zusätzliche Details:<br />

                                                        Schaper-Reisen GmbH, Hannover,<br />

                                                        Tel. 0511-511869, schreisen@aol.com<br />

                                                        12. bis 31. Juli<br />

                                                        Großer Garten<br />

                                                        Kleines Fest im Großen Garten<br />

                                                        www.kleinesfest-hannover.de<br />

                                                        Stadt Hannover, Sport- und<br />

                                                        Eventmanagement<br />

                                                        3. August bis 4. September<br />

                                                        Gartentheater/Großer Garten<br />

                                                        Shakespeare-Klassiker als Musical<br />

                                                        von Heinz Rudolf Kunze und Heiner Lürig<br />

                                                        www.shakespeare-herrenhausen.de<br />

                                                        Hannover Concerts<br />

                                                        27. August<br />

                                                        Großer Garten<br />

                                                        21. Internationaler Feuerwerkswettbewerb:<br />

                                                        Spanien<br />

                                                        www.hannover.de/feuerwerk<br />

                                                        Hannover Marketing und Tourismus<br />

                                                        10. September<br />

                                                        Großer Garten<br />

                                                        21. Internationaler Feuerwerkswettbewerb:<br />

                                                        Österreich<br />

                                                        www.hannover.de/feuerwerk<br />

                                                        Hannover Marketing und Tourismus<br />

                                                        16. bis 18. September<br />

                                                        Georgengarten<br />

                                                        Herbstfestival Herrenhausen<br />

                                                        Gartenausstellung und „Dog Days“ im<br />

                                                        Georgengarten<br />

                                                        www.herbstfestival-herrenhausen.de<br />

                                                        24. September<br />

                                                        Großer Garten<br />

                                                        21. Internationaler Feuerwerkswettbewerb:<br />

                                                        Mexiko<br />

                                                        www.hannover.de/feuerwerk<br />

                                                        Hannover Marketing und Tourismus<br />

                                                        Schottische Highlands
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